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Fiat Lux!
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Vorwort.

Diese Erzählung macht seinen Anspruch darauf, ein lite-
rarisches Kunstwerk zu sein. — Wer hier poetische Schilde-
rungen oder dramatische Situationen erwartet, wird enttäuscht
sein. — Die Geschichte enthält keine Komplotte, Intrigen
oder Verschwörungen. Die Figur des Ränkeschmiedes fehlt
ihr ganz.

Die Schrift soll in der Hauptsache einer vernünftigen und
naturgemäßen Auslegung der Schriften des heiligen Johannes
dienen, einer Auslegung, von der wir glauben, dass die ersten
Christen sie besaßen. Dieses ist ihr Hauptzweck; alles andere
wurde diesem Zwecke untergeordnet. Sie wendet sich nicht
an das ästhetische, sondern an das ethische Gefühl des Lesers.

Viele möchten sich neueren Geistesrichtungen, wie der
Großen Schule der Naturwissenschaft, der Theosophie, dem
Gralorden usw. anschließen, sind aber nicht imstande, die
Lehren derselben mit den Lehren Jesu in Einklang zu bringen;
und nachdem sie sich von der Kirche losgesagt haben, fürch-
ten sie sich, andern Bewegungen näher zu treten, weil sie we-
der die heiligen Schriften der Christen, noch die Lehren der
neueren Schulen richtig verstehen. Sie wissen nicht, dass die
Lehren Jesu, wenn sie recht verstanden werden, in keinerlei
Widerspruch mit den Lehren dieser andern Schulen stehen,
denn was in dem einen System Wahrheit ist, muss auch in
dem andern Wahrheit sein.

Indem wir diese Erzählung der Öffentlichkeit übergeben,
glauben wir gerade solchen Gemütern zu dienen, welche sich
von veralteten Auslegungen losgerissen, und, wie die Taube
aus der Arche Noahs, noch keinen festen Boden anderswo ge-
funden haben.
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